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Der 1. Tag :  Abfahrt von Kolomyja. Fahrt durch Transkarpaten, Ungarn. Ankunft in Wien. Unterkunft im Hotel oder Jugendherberge.

Der 2. Tag: Frühstück.

„Wien ist die Hauptstadt von den Habsburgs“ – die Stadt der Musik und der großen Musiker, eine bezaubernde  und wunderschöne Stadt... sie ist mit dem Recht das Herz Europas genannt werden. Hauptstadt des Österreichs-Ungarischen Reiches. Wien überrascht mit  seiner Erhabenheit und  Pracht, mit seinem Reiz und seiner Herzlichkeit...  Das ist eine ungewöhnliche Stadt mit den engen altertümlichen Straßen und breiten Reichsplätzen.

Stadtbesichtigung. Überblicksexkursion durch Wien mit der Besichtigung der Sommerresidenz  der Dynastie von den Habsburgs Schönbrunn. Im Laufe dieser Exkursion werden Sie mit den Sehenswürdigkeiten bekannt machen, die sich  auf dem Boulevard Ring befinden und außer seinen Grenzen.

Sie werden den Heldenplatz, das Museum für Geschichte der Kunst, das Museum für Geschichte der Natur, das Parlament, das Rathaus, die Universität, die Dankbarkeitskirche, die Börse, den Donaukanal,  die Stadtparkanlage, wo sich das vergoldete Denkmal von Johann Strauß dem Sohn befindet, das Denkmal dem sowjetischen Soldaten und das Staatsopernhaus sehen. Sie werden den schönen blauen Donau bewundern,  das UNO-Stabsquartier, den Donauturm und das Riesenrad im Pratterpark, ein der ältesten Riesenräder in der Welt, sehen . Sie werden die ungewöhnlichen  Blumenhäuser des Architekten Hundertwasser sehen, auf dessen Dächer die Büsche und Bäume wachsen. Selbstverständlich ist auch die Parkanlage bei der Sommerresidenz des Prizen  Eugen von Savoyen Belweder, eine Perle der Barockkunst,  kann nicht unbeachtet bleiben.

Mittagesen.

Treffen mie den Mitgliedern der Österreichischen Lsndsmannschaft in Wien. Das Kulturprogramm der ukrainischen Volkskust, vorgetragen von der Gruppe der Deutschsprachlehrer aus Region Iwano-Frankiwsk.

Der 3. Tag: Frühstück. Besichtigung einer  Grund- und Mittelschule in Wien. Das Treffen mit dem Schulpersol. 

Mittagessen.

Stadtrundgang zum historischen  Zentrum von Wien.

Bei diesem Stadtrundhang werden Sie die Sehenswürdigkeiten, die sich im Weichbild des Bolewardes Ring befinden, kennen lernen, einschließlich den St.-Stefan-Dom. Sie werden die Höfe des Winterresidenzkomplexes von den  Habsburgs Hofburg, St. Michael-Platz, berühmtr Kaffeehäuser Central und Demel, die Fußgängerstraße Kohlmarkt, der teuersten Strassen der Stadt sehen.  In der Graben-Straße werden Sie  an  die Pestsäule vom Ende des 17. Jahrhunderts ergötzen. Freilich werden Sie auch bei dem Stadtrundgang viele altertümlichen Sagen hören, z.B. die Sage über den Baum mit den Nageln. Wien kann man mit dem Recht als Region der Sagen und Überlieferungen  rechnen.

Nach der Besichtigung des St.-Stefan-Domeswerden Sie durch die mittelalterlichen engen Straüen der laten Stadt spazieren gehen und sich in das 16.-17. Jahrhundert zurück versetzen. 

Der 4. Tag Frühstück.

Ausflug „Reise zum Wiener Wald“. Während dieser Exkursion werden Sie das älteste in Europa ununterbrochen wirkende  Kloster der Zisterzienser „Das heilige Kreuz“ aus 12. Jahrhundert kennen lernen. Sehr schöne Kirche bei dem Kloster: eine Hälfte ist in der romanischen  Bauart und die andere in der gotischen gebaut worden. Zum Schluß werden Sie ein nettes Kurortstädchen Baden bei Wien besichtigen.

Mittagessen.
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Empfang im Schulvereinhaus. Zusammentreffen mit den Vertretern des Bildungsministeriums und der Landesregierung Wien.

Der 5. Tag  Frühstück. Röumung der Zimmer. Ausflug in den Tal Salzkammergut, die Region mit der ersterschaffenen Natur, Stelle der  Jahreserholung; ein wirkliches Seegegend, wo es etwa 50 Seen gibt.  Die größten von ihnen heisen Wolfgangsee, Mondsee,  Traunsee, an dennen Ufern kleine, fast  märchenhafte Städchen mit der altrtümlichen Geschichte und den architektonischen Denkmäler zerstreut  sind...  Alte Paläste, Schlösser, Festungen, Kirchen, Klüster und Abteien...Ungewöhnlich freigebig ist die Natur in dieser Region Österreics und Salzkammer zahlt peinen Gästen auf gleiche Art zurück!—Ankunft in Salzburg .

15:00 – Überblicksexkursion „Salzburg ist eine Symphonie der Töne und Landschaften“.  Salzburg ist eine kleinformatische Stadt, aber von Weltbedeutung. Sie nennt man mit dem Recht  „die  Weltbühne“ dank der zahllosen Menge der Kulturereignissen. Die in der malerischen Alten Stadt erfolgen, die UNESKO als Weltkulturerbe anerkannt hatte...Die Schönheit der Stadt ist ja im Laufe von Jahrhunderten gehegt und gepflegt worden war... Die Fürsten-Erzbischofe, die viele Jahrhunderte lang in Salzburg regierten, wollten ihre Stadt nicht einfach eine der schönsten und einflußreichsten Städten Europas machen. Sie wolten mehr, und zwar, Salzburg zum „Rom des Nordens. Verwandeln. Nicht zufällig darstellen die Umrisse der Katthedrale in Salzburg  eine Miniatur der St.Peter-Kathedrale in Rom. Stadtrundgang durch die alte Stadt lernt Sie die bekanntesten Sehenswürdigkeiten vjz Salzburg kennen: Domkathedrale,  Kloster der Kapuziner und  Franziskaner, Palastparkanlage Mirabel,  Mozarthausmuseum sowie das Wahrzeichen von Salzburg – imposante und unbezwingbare Festung Höhensalzburg. In die freie Zeit können wir zum Schauplatz der Festung  hinaufgehen,  von dort öffnet sich ganz tolle ... Aufsicht auf die Stadt. Unterbringung im Hotel und  Übernachtung in Salzburg.
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Der 6. Tag: Frühstück.

Besuch der Grundschule und Mittelschule in Region Wien. Das Zusammentreffen mit drm Schulpersonal.

„Reise nach Innsbruck – der Weg nach  Tirol“ mit der Besichtigung des Museums „Zauberhafte Welt von Swarowski“ (40 Euro). Die Eryeugnisse vo Swarowski weren in der ganzen Welt verkauft,  jedoch um sie zu verstehen, den ganzen Winterscharm der Eiskristalle, die in den kleinen funkelnden Gestalten und Schmucksachen, zu fühlen, muss man in Wattens kommen. Die unter der Sonne blitzenden und mit Schnee bedeckten Berggipfel von Alpen regten wohl Swarowski zu r Schaffung der  zarten Zauberwelt aus der Phantasie und Kristellen an... Hier kann man den größten und den kleinsten Kristall der Welt finden. Man kann die Wand sehen, die  aus 12 Tonnen funkelnder Kristalledelsteine gemacht wurde,  man kann den Tanz der sonne und  des Mondes sehen und eigene Spur auf dem Kristallweg hinterlassen... Nach der Besichtigung kann man die seltenen Erzeugnisse aus Kristall erwerben, die Ihnen und Ihren Verwandten Freude machen.

Und weiter... die größten Bergskigegende Österreichs, Hauptstadt Tirols Innsbruck.

Gerade hier klopfen die Herze der Sportfanatiker noch störker, hier sind ja schon zweimal die olympischen Winterspiele  durchgeführt worden. Die Stadtrundfahrt, bei der wir uns näher mit der alpischen Residenz der Habsburgs  bekan nt machen,  das Alten Rathaus sehen, den Stadtturm –  Stolz der Stadt und  Symbol der Freiheit ihrer Bürger sowie Wahrzeichen der Stadt – den Goldenen Dach“, woher noch der Imperator Maximilian die Turniere und Vorstellungen gern beobachtet hatte, die  auf dem Hauptplatz stattfanden.    Freie Zeit.

Übernachtung im Hotel (Salzburg).

Empfang im Schulvereinhaus. Zusammentreffen mit den Vertretern des Bildungsministeriums und der Landesregierung Salzburg.

Der 7. Tag.  Röumung der Hotelszimmer. Abfahrt in die Ukraine.

Reisepreis : 280 EUR
	· Zum Preis gehört:

· Unterkunft und Übernachtungen in Hotels, einschließlich die Frühstücke, Personenverkehr mit dem bequemen Bus auf dem ganzen Tour,

· Exkursionsprogramm auf dem Tour.


	Zum Preis gehört nicht:

· Verpflegung in Cafes und Restaurants,

· Eintrittskarten in die Museen; Gemäldegalerien.




